
Der "Hüter alter Rezepte" Roland Essl gibt sein Wissen nun in Kochkursen 
in seiner wunderschönen Kochschule in Fuschl weiter. Fotos (2): Gertraud Kleemayr 

Auf dem Programm stehen auch Kurse für Kinder, selbstverständlich an die 
Vorlieben der Jugend angepasst: Es gibt selbstgemachte Nudeln. 

Kochen nach alten 
Rezepten aus den Alpen 
Roland Essl, ein Verfech-
ter von alten alpenlän-
dischen Gerichten, gibt 
sein Know-how in sei-
ner Kochschule weiter. 
VON GERTRAUD KLEEMAYR 

FUSCHL. Roland Essl ist Koch 
durch und durch. Groß gewor-
den beim Krimpelstätter in 
Salzburg, verfeinerte er seine 
Kochkunst in Wien, unter an-
derem bei Reinhard Gerer. Er 
selber strebte aber nie nach 
Sternen oder Hauben. 

Feine Wirtshausküche 
"Mein Herz hängt an der Wirts-
hauskultur, aber die feine Schu-
le bei Gerer, die Lebensmittel 
nicht tot zu kochen, nahm ich 
gerne mit", so Essl, der 13 Jahre 
lang den Weiserhof in Salzburg 
zu einem Mekka für beste bo-
denständige Küche machte. Er 
kochte "Gerichte mit Geschich-
te", wie beispielsweise Po ngauer 
Fleischkrapfen mit Sauerkraut 
oder Pinzgauer Erdäpfelnidei. 
Die Geschichten rund um die 
Zutaten und Gerichte erzählte 
der Koch seinen Gästen damals 
gerne ganz persönlich. Wohl 
auch deshalb brummte der La-
den und war bekannt bis nach 
Wien. "Irgendwann wurde mir 
das alles zu viel", so der begeis-
terte Koch. Deshalb zog er sich 
aus der Gastronomie zurück 
und ging auf die Suche nach al-
ten Rezepten aus der alpenlän-
dischen Küche. 

dem man im Herbst die Werk-
stätten und Stuben beleuchten 
durfte. Auf der Suche nach his-
torischen Rezepten reiste Essl 
durch alle Länder entlang der 
Alpen und fand durch Gesprä-
che und in Aufzeichnungen 
jede Menge Material, das er 
in seinen Kochbüchern "Ge-
schmackssache" und "Alpenku-
linarik" niederschrieb. 

Themen-Kursen wie etwa "Bäu-
erliche Festtags- und Brauch-
tumsküche", "Strudel, Krapfen, 
Nudeln, Nocken und Knödel" 
oder "Spezialitäten aus den 
verschiedenen Regionen der 
Alpen" und mit Motivations-
Kursen wie beispielsweise "Ka-
valier-Kochen", "Kochen auf 
offenen Feuerstellen" oder "Die 
besten Partys finden in der Kü-
che statt" alle an, die sich fürs 
Kochen interessieren. Beson-
ders gerne kocht er auch mit 
Kindern. "Da wird aber das üb-
liche Dutzend an Teilnehmern 
halbiert", so Essl, denn die 
Arbeit mit Kindern erfordere 
mehr Aufmerksamkeit. 

Auf der Suche alten Rezepten 
"Diese Gerichte sind oft vege-
tarisch. Dafür wurden Kräuter 
und Gewürze raffiniert einge-
setzt", erklärt Essl und wider-
legt damit, dass diese Küche 
"schwer" sein muss. Denn 
Schweinsbraten und Co kamen 
früher nur an Festtagen auf 
den Tisch. Beispielsweise das 
"Klemmbratl" nach dem Dre-
schen oder das "Lichtbratl", ab 

Nächstes Projekt: Kochschule 
In seiner wunderschönen 
Kochschule in Fuschl gibt er 
nun diese Rezepte und sein 
umfassendes Wissen um die 
Zubereitung "alter" Gerichte 
weiter. Er spricht mit seinen 
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